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Besuchen Sie uns auch

auf Xing und Twitter!

mit Special Digital Printing today

http://www.flexotiefdruck.de
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Produkte

Ansgar Wessendorf

OFRU RECYCLING n Das Unterneh-
men entwickelte speziell für die 
Flexo- und Tiefdruckindustrie ein 
Konzept zur zentralen Sammlung, 
Aufbereitung und Destillation ver-
schmutzter Lösemittel sowie zur 
Verteilung der entsprechend aufbe-
reiteten Lösemittel an die Druck-
maschinen. Bislang wurden die 
verschmutzten Lösemittel vom Ma-
schinenpersonal in Fässern durch 
die Produktionshalle transportiert, 
was so unangenehm wie zeitrau-
bend war. Dies bedeutet nicht nur 
ein Gesundheitsrisiko durch Dämp-
fe und Gerüche, sondern es handelt 
sich dabei streng genommen um 

einen innerbetrieblichen Gefahr-
guttransport. Druckmaschinen sind 
heute oftmals mit fest eingebauten 
Wasch- und Reinigungssystemen 
ausgestattet. Doch bei der Erstel-
lung von Konzepten zur Aufberei-
tung verschmutzter Lösemittel fin-
den manuell zu reinigende Maschi-
nen oftmals zu wenig Beachtung. 

Ein neues Konzept

Zur Lösung dieses Problems hat 
Ofru Recycling ein umfassendes, 
aus mehreren Bausteinen beste-
hendes und kundenspezifisch kon-
figurierbares Konzept zur Lösemit-
telaufbereitung im Programm. 
Ausgangspunkt ist zunächst das 
verschmutzte Lösemittel im ent-
sprechenden Tank an der Druck-
maschine. Das „Ofru-Integration-
Kit“ wird direkt an der Druckma-
schine platziert und mit dessen Hil-
fe das verschmutze Lösemittel zum 
Ofru-Sammeltank transportiert. 
Ausgestattet mit einem Füllstand-
sensor puffert er das im Auflagen-
druck anfallende Schmutzlösemit-
tel und stellt somit eine kontinuier-
liche Destillation sicher. Ein weite-
rer Baustein ist die Offline-Anbin-
dung älterer oder manuell zu reini-

gender Druckmaschinen. Dabei 
wird das in Behältern angelieferte 
verunreinigte Lösemittel an einer 
Füllstation entleert, indem es mit 
einer Doppel-Membranpumpe in 
den Sammeltank gepumpt und von 
dort zur Destillationsanlage trans-
portiert wird.

Der Destillationsprozess

Für die eigentliche Lösemittelauf-
bereitung kommt oft die Ofru-Des-
tillationsanlage ASC-500 zum Ein-
satz. In Abhängigkeit zum Verun-
reinigungsgrad wird das Lösemittel 
(z.B. Ethylacetat oder Ethanol) mit 
einer Geschwindigkeit von 90 Li-
tern pro Stunde aufbereitet. Um 
eine Nitrocellulose-Reaktion zu 
verhindern, darf das Destilliergut 
nur mit einer Heiztemperatur von 
höchstens 100°C belastet werden. 
Außerdem wird zur Senkung der 
Siedetemperatur die Destillation 
unter Vakuumbedingungen durch-
geführt. „Eine Besonderheit der 
ASC-Anlagenserie seiner großen 
Wärmeübergangsfläche“, so Ofru-
Geschäftsführer Denis Kargol. Der 
steile Konus vereinfacht die Entlee-
rung der Destillationsrückstände in 
einen unter der Anlage stehenden 
Rückstandsbehälter. Die zwei Ra-
kelklingen aus leitfähigem Spezial-
kunststoff halten die Wärmeüber-
tragungsflächen bzw. Heizflächen 
frei von Ablagerungen. Damit ist 
eine stets gleichbleibende und hohe 
Destillationsleistung und gute Auf-
bereitungsqualität sichergestellt.

Aufgrund seiner Systemeigen-
schaften bedient die ASC-500 kon-
tinuierlich eine dreischichtige Pro-
duktion mit mehreren Druckma-
schinen. Gesammelt wird das des-
tillierte Lösungsmittel in einem 
Puffertank für Sauberware, wofür 
Ofru Kunststoff- oder Edelstahl-
tanks mit Fassungsvermögen zwi-
schen 500 und 4000 Litern liefert. 
Aus diesen Puffertanks werden die 
Tanks der Druckmaschinen sowie 
die Transportbehälter an der Ent-
nahmestation mit aufbereitetem 
Lösemittel befüllt. Bei Inline-
Druckmaschinen kann diese Befül-
lung automatisch ohne jegliche 
manuellen Eingriffe erfolgen. Der 
Lösemittelkreislauf ist damit ge-
schlossen und der Maschinenbe-
diener kann sich auf seine eigentli-
che Arbeit konzentrieren [5122]. 

Zentralisierte Destillation und  
Verteilung von Lösemitteln 
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Oben: Lösemittel-Recycling-
anlage ASC-500 mit 1000 
Liter-Kunststofftanks

Unten: Das zentralisierte 
Ofru-Konzept zur Lösemittel-
destillation ist auch für große 
Druckstandorte geeignet
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